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Liebe mit Hindernissen
Eine Dragonball-Story im alternativen Universum

Von Yolei

Kapitel 23: Der Anfang vom Ende

Dies ist dann wohl das vor-vor-letzte Kapitel... ich weiß nicht... irgendwie will ich nicht
weiterschreiben, weil ich weiß, dass es dann schnell vorbei sein wird... aber andererseits,
kann ich es kaum erwarten, dass ich endlich mit der FF abschließen kann... ich weiß... ih
wiederhol mich... aber trotzdem kann ich es nicht oft genug sagen!
Evtl. hab ich aber vor noch eine Fotsetzung zu schreiben... mal sehen, was draus wird...
achso... weil ja im letzten Kapitel einige verwirrt waren, wer Yabetsu ist, obwohl ich es ja
in der Charakterbeschrebung stehen hab... yabetsu = Fürst von Lohk... abetsu ist sein
vorname... ich hoffe die unklarheiten sind jetzt geklärt^^
und nun... genug gelabert... auf gehts^^

Es war ein Albtraum. Was sie auch taten, nichts half gegen den „Legendären Super
Saiya-jin“. Ihre Angriffe wurden einfach abgeblockt oder gar nicht wahrgenommen.
Suika saß abseits des Kampfes. Sie hatte einfach keine Kraft mehr. Sie konnte nicht
ma einen Ki-Blast formen, um ihn auf Broly zu schleudern. Plötzlich vernahm sie hinter
sich trappelnde Füße und kurz darauf erschienen Bulma, Chichi, Videl, Bra, Pan,
Sarada... eigentlich alle in der Tür.
„Oh mein Gott!“, brachte Chichi nur raus und starrte auf das Geschehen.
„Suika!“, Bra und Pan bemerkten sie als erstes und stürmten zu ihr hin. Nun
bemerkten auch die anderen ihre Anwesenheit.
„Was ist passiert?“, fragte Bulma sofort und Videl kramte aus ihrer Tasche eine
magische Bohne.
„Hier nimm die! Die konnte ich verstecken, als man uns gefangen nahm.“
Suika schaute die Frau einen Moment schweigend an und schüttelte den Kopf: „Das...
hebt die lieber für später auf!“
„Nimm sie schon!“, vernahm sie eine mürrische Stimme und schaute zu Vegeta, der
ziemlich kraftlos an der Wand gelehnt stand.
„Aber ihr scheint ebenfalls eine zu brauchen!“, entgegnete sie und musterte ihn.
„Ich kann nicht in diesem Kampf mitkämpfen...“, murmelte Vegeta und blickte zum
Schauplatz, „Yabetsu entzieht meine Energie um sich aufzuladen... ich weiß nicht wie,
aber ich weiß, dass ich ihn wieder Kraft geben würde, wenn ich die Bohne äße...“
Suika blickte ihren König erstaunt an und nickte dann. Sie nahm die Bohne und brach
sie entzwei.
„Die Hälfte bewahren wir für den Notfall auf...“, sagte sie und gab sie Videl zurück.
Dann stand sie auf. Sie hatte gefühlt, wie die Hälfte ihrer Energie wieder durch ihren
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Körper schoss.
„Nehmt das... das ist ein Funkgerät mit dem ihr Hilfe vom Planeten Akius anfordern
könnt...“

Schnell flog sie zu den Kämpfenden hin, die schon völlig außer Atem waren. Nicht nur,
dass Broly anscheinend gegen jeden ihrer Angriffe emun war, Yabetsu, Tarles, Radditz
und Nappa waren auch wieder von der Parti und hielten die anderen in Schach.
Wenn Yabetsu wirklich Energie des Königs entzog, musste es eine Möglichkeit geben,
diesen Effekt gegen ihn zu verwenden. Sofort griff sie ihn an, doch er parierte ihre
Angriffe gekonnt.

Trunks steckte einen Schlag nach den anderen ein. Radditz Energie war merkwürdiger
Weise während des Kampfes gestiegen, sodass Trunks irgendwann die Oberhand
verlor und nun keinen Treffer mehr landen konnte. Wenn das so weiter ging, würde er
gegen ihn verlieren. Auch die anderen schienen Probleme mit ihrem Gegner zu haben.
Dann bemerkte er aus den Augenwinkeln eine Gestalt, die wie Suika aussah und
Yabetsu angriff, doch schon wurde er von einer weiteren Faust getroffen und durch
die Luft geschleudert.
Kakarott schien ähnliche Probleme mit Broly zu haben, denn er schlug nur knapp
neben Trunks ein. Kurz darauf folgten ihm Gohan und Goten.
Suika war als letzte übrig. Ihre Gegner kamen ihr boshaft lachend Schritt für Schritt
näher. Sie wich zurück bis zu einer Wand. Dann bemerkte sie plötzlich die Armbänder,
die Yabetsu, Tarles, Nappa und Radditz trugen. Waren das die Energieabsorber?
Suika ging ein Schritt auf sie zu und sammelte ihre ganze Energie. Ihr blieb nur diese
eine Chance. Ihr Energielevel stieg und stieg und schließlich stand sie als super Saiya-
jin vor ihren Feinden, immer noch boshaft grinsten.
„Meinst du ernsthaft, dass du uns so besiegen kannst?“, lachte Nappa und holte aus
um zu zu schlagen, doch Suika war schneller und brach das Armband mit nur einem
Schlag entzwei. Sofort kippte Nappa bewusstlos nach vorne. Sofort griffen sie Tarles
und Raddtiz an, doch sie konnte ihren Schlägen ausweichen und sorgte auch bei ihnen
dafür, dass sie ihr Armschmuck loswurden. Nun war nur noch Yabetsu dran. Doch
dieser hatte ihren Plan durchschaut, denn er war auf Distanz gegangen und befeuerte
sie jetzt mit Ki-Bällen. Suika wich diesen geschickt aus.

Inzwischen waren Trunks und die anderen wieder bei Bewusstsein und beobachteten
Suika.
Kakarott stand auf: „Wenn sie sich um Yabetsu kümmert, sollten wir Broly in die
Mangel nehmen...“
Die anderen standen ebenfalls auf und verwandelten sih in Super Saiya-jins. Trunks
blickte zu Goten und dieser schaute zurück.
„Wie wärs mit ner Fusion?“
Sofort stellten sie sich auf und kurz darauf stand an ihrer Stelle Super Gotenks da.
Gemeinsam griffen nun Gohan, Kakarott und Gotenks Broly an.

Suika wusste nicht, wie sie an Yabetsu rankommen sollte. Jedes Mal, wenn sie näher
gekommen war, vergrößerte er den Abstand zwischen ihnen wieder. Sie schaute zu
Vegeta, der sich kaum noch auf den Beinen halten konnte, aber versuchte sich nichts
anmerken zu lassen. Dann wandte, sie ihren Blick wieder zu Fürst von Lohk, der sie
erwartungsvoll ansah.
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Plötzlich kam etwas kleines auf Yabetsu zugeschossen, wodurch Yabetsu für einen
Moment abgelenkt war. Suika nutzte die Gelegenheit um Yaetsu mit einem Schlag
niederzustrecken und ihm das Armand ab zu nehmen. Sie zerstörte es. Sofort
durchfuhr die Energie wieder durch Vegetas Körper und er stieß sich von der Wand
ab. Er verwandelte sich und schloss sich den Kämpfenden an. Suika schaute zu der
Person, die ihr geholfen hat und erblickte... niemanden.
Einen Moment war sie verwirrt, schüttelte dann aber den Kopf um einen klaren
Gedanken fassen zu können. Es war noch nicht vorbei! Broly war immer noch da! Sie
wandte sich zu ihm, um ihren Freunden zu helfen.

to be continued...

so... das wars mal wieder... aber das nächste kapitel folgt ja bald...
ich bin schon so aufgeregt, wie ihr das ende findet... bestimmt gibt es klagen (gibt es ja
immer)... aber naja... was soll man machen? mehrere Fassungen des endes schreiben, nur
um es allen recht zu machen?...

Wie ihr seht... ist jetzt nur noch broly übrig... ich weiß... er hat sich in diesem kapitel
ziemlich bedeckt gehalten, aber... na ja... der autor (und das bin ich XD) wollte es halt so!
joah... sicher fragt ihr euch jetzt wer die person ist, die Suika geholfen hat...
tja... vllt war es ein geist? (muhaha)... ja ja...
ihr erfahrt es estimmt noch^^ also bis zum zum nächsten mal^^
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